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Wilke: „Endlich Betriebserlaubnis für Sterntaler-Hospiz –  

warum nicht früher?“ 
 

Freude über Erteilung der Betriebserlaubnis getrübt durch langwieriges Verfahren 

 
Mit großer Erleichterung reagiert CDU-Landtagsabgeordneter Axel Wilke auf die Nachricht, 

dass nun endlich die Betriebserlaubnis für das Kinderhospiz Sterntaler in Dudenhofen 

vorliegt.  „Dies ist der Befreiungsschlag, auf den so viele Menschen in der Region seit 

Monaten warten“, freut sich der Speyerer Abgeordnete, „dafür wurde es aber auch höchste 

Zeit, denn bei noch längerem Zuwarten hätte möglicherweise ernsthafte Gefahr bestanden, 

dass Förderer den Glauben an den Erfolg des Projekts verlieren und ihre Unterstützung 

einstellen“.  

 

Kritik müsse sich aber die Landesregierung trotzdem gefallen lassen. „Wer erst hohe Hürden 

für die Betriebserlaubnis aufstellt und von diesen dann Stück für Stück wieder abrückt, hat ein 

Glaubwürdigkeitsproblem“, urteilt Wilke. Eine bloße Absichtserklärung des Sterntaler-

Vereins, mit ambulanten Kinderhospizdiensten der Region zusammenzuarbeiten, wie sie jetzt 

letztlich für die Betriebserlaubnis genügt hat, hätte die Landesregierung bereits vor Monaten 

haben können, dazu hätte es nicht eines nerven- und zeitraubenden Verhandlungsmarathons 

bedurft. „Mehr Vertrauen in die Menschen statt in starre Richtlinien hätte geholfen, dass 

leidgeprüfte Familien bereits früher Hilfe hätten erfahren können, erklärt Wilke abschließend 

und kündigt an, dass sich die CDU im Landtag weiterhin für vernünftige Rahmenbedingungen 

für die stationäre Kinderhospizarbeit einsetzen werde.  

 

Speyer, 15.10.2009 


